
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Großseggen-Erlenbruchwald südöstlich Sagerheide

Vermoorte Senke in flachwelliger Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Bad Doberan

Gemeinde / Stadt

Sanitz

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 1 3 1 0 4 2 8

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

1 8 3 2

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 0 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

1

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RW N

01 0

Vegetationseinheiten
Großseggen-Erlenbruchwald

EH SHabitate + Strukturen IH Z TH M BH T AH T OH A NH N

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07515

Kleiner Großseggen-Erlenbruchwald in einer vermoorten Senke der flachwelligen Grundmoräne. Die Baumschicht wird durch mittelalte 
Erlenstockausschläge und vereinzelte Moorbirken gebildet. Eine Strauchschicht ist nicht ausgeprägt. Die Krautschicht wird durch Sumpfsegge 
dominiert, die bis auf die nassesten, vegetationslosen Bereiche die gesamte Fläche einnimmt.  
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Betula pubescens Dryopteris dilatata Ranunculus repens Scutellaria galericulata

Carex elongata Corylus avellana Deschampsia cespitosa Fraxinus excelsior
Galium aparine Galium palustre Sorbus aucuparia Urtica dioica


